
23. Februar 2025

Bayern wählt neu: Wichtige
Hochrechnungen aus Nürnberg!
Erfahren Sie die aktuellen Hochrechnungen zur

Bundestagswahl in Nürnberg am 23. Februar 2025 und die
neuen Wahlkreisgrenzen.

Nürnberg, Deutschland - Am 23. Februar 2025 fanden in
Nürnberg die Bundestagswahlen statt, mit wichtigen
Hochrechnungen, die um 18:45 Uhr veröffentlicht wurden. Die
Wahl umfasst die beiden Wahlkreise 243 Nürnberg-Nord und
244 Nürnberg-Süd. In Nürnberg-Nord führt Sebastian Brehm von
der CSU mit 35,7 % der Stimmen, gefolgt von Sarah Lenhard,
die auf 19,6 % kommt. Im Vergleich zur letzten Wahl im Jahr
2021, als Brehm mit 28,4 % das Direktmandat gewann, hat er
seine Position deutlich gestärkt.

In Nürnberg-Süd sieht die Situation ähnlich aus, wo Michael
Frieser von der CSU mit 39,2 % führt, während Thomas
Grämmer von der SPD lediglich 18,2 % erreicht. Auch hier kann
Frieser ein verbessertes Ergebnis vorweisen – 2021 gewann er
mit 34,4 % der Erststimmen.

Neues Wahlrecht und politische
Hintergründe

Die aktuellen Wahlen finden vor dem Hintergrund der
Neuwahlen nach dem Zerbrechen der Ampelkoalition im
November 2024 statt. Der Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier hatte das Parlament im Dezember 2024 aufgelöst.
Ein neues Wahlrecht, das in diesem Jahr in Kraft trat, sieht vor,
dass der prozentuale Erststimmenanteil entscheidend für die



Vergabe der Direktmandate ist. Dies könnte die Dynamik der
politischen Landschaft in Nürnberg und darüber hinaus
beeinflussen.

Die Änderung der Wahlkreisnummern ist durch die
Bevölkerungsentwicklung in Sachsen-Anhalt und Bayern
erforderlich, was Teil einer umfassenden Reform der
Wahlkreisstruktur ist. Tatsächlich erfordert das
Bundeswahlgesetz eine regelmäßige Neubewertung der
Wahlkreisgrenzen, um die Gleichmäßigkeit der Stimmverteilung
zu gewährleisten. Bereiche mit abweichenden
Bevölkerungszahlen dürfen maximal 15 % abweichen.

Historie der Wahlkreisänderungen

Die Struktur der Wahlkreise in Deutschland unterliegt einem
ständigen Wandel. Vor der Wiedervereinigung im Juni 1990 gab
es 248 Wahlkreise im Bundesgebiet, während die
Wiedervereinigung dazu führte, dass 67 weitere Wahlkreise in
den fünf ostdeutschen Ländern etabliert wurden. Dies brachte
die Gesamtzahl auf 328 Wahlkreise. In den letzten Jahren gab es
mehrere Reformen, die die Anzahl und den Zuschnitt der
Wahlkreise beeinflussten. Besonders die Wahlrechtsreform von
2023 hat dazu geführt, dass die Anzahl der Mitglieder im
Bundestag auf 630 festgelegt wurde, während die Anzahl der
Wahlkreise stabil bei 299 bleibt.

Für die kommenden Bundestagswahlen wurden 16 Wahlkreise
angepasst, was zeigt, dass die politische Landschaft weiterhin
im Fluss ist. Um den aktuellen Entwicklungen gerecht zu
werden, ist eine stetige Anpassung der Wahlkreisgrenzen
notwendig, um eine gerechte Repräsentation der Bevölkerung
sicherzustellen und die Stimmen gleichmäßig zu gewichten.
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